
Eine der grundlegenden Aufgaben der numerischen Mathematik ist die Suche nach 
Nullstellen nichtlinearer Gleichungen und Gleichungssysteme. 

Hierzu gibt es eine Vielzahl an verschiedenen ullstellensuchalgorithmen, wobei das 
Newtonsehe Näherungsverfahren eine sehr beliebte Methode zur Nullstellensuche ist 
und im ersten Teil dieser Arbeit behandelt wird. 
Jedoch besteht immer eine gewisse Unsicherheit bei der Nullstellensuche, da nicht 
immer alle Nullstellen gefunden werden können. Häufig besteht das Problem darin , 
dass fast jede Nullstellensuche als Eingabebedingung ein Intervall mit eingeschlos­
sener Nullstelle fordert . Ist dies nicht der Fall, so ist das Verfahren nicht i~stande 
korrekte Aussagen über diese Intervalle zu machen, in denen keine ullstellen enthal­
ten sind. Ebenfalls ist es aber auch möglich, dass mehrere Lösungen in einem Such­
intervall eingeschlossen sind und die jeweiligen Nullstellensuchalgorithmen nicht alle 
Lösungen in dem Eingabeintervall finden können. Der Algorithmus findet z.B. beim 
Newton-Verfahren nicht zwingend die dem Startwert am nächsten gelegene ullstelle. 
Es kommt also auf eine geschickte Wahl des Suchintervalls an, ob die jeweiligen Lö­
sungen gefunden werden können oder nicht. 

Eine geeignete Methode hierfür ist das Intervall- ewton-Verfahren, welches im zweiten 
Teil dieser Arbeit erläutert wird und mittels Intervall-Arithmetik eine Verbesserung 
des ewton-Verfahrens ist. Es ist ein automatisiertes Verfahren, welches alle Nullstel­
len einer nicht linearen Funktion liefert, ohne hierfür zuvor passende Startintervalle 
finden zu müssen. Außerdem kann es Aussagen über die Existenz von Nullstellen in 
Intervallen treffen. 

Die Motivation dieser Arbeit ist die Masterarbeit "Modellierung geführter Wellen 
im akustischen Wellenleiter zur räumlichen und zeitlichen Konzentration mechani­
scher Energie", welche von Fabian Bause im Fachgebiet Elektrische Messtechnik der 
Universität Paderborn angefertigt wurde. Auf sie wird am Ende dieser Arbeit näher 
eingegangen. 
In der Masterarbeit wird der Prozess der Zeitumkehr im Wellenleiter am Computer 
modelliert, wobei eine der Hauptaufgaben bei der Umsetzung in MATLAB in der Su­
che nach Nullstellen liegt. Diese Suche nach Nullstellen ist nötig, um mehrschichtige 




